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Wilhtlmslmoeiier Tageblatt
X X unö

Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Kronprinzenstraße Nr. 1.
Amtliches Orzaa für sämmtt. Kaiser !., König! . u. Dt . Behörden, sowie für die Gemeinden Kant « . Ncnstadtgödens .

_ Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten.

65. Dienstag, den 17. Mürz 1896. 22. Jahrgang.
N S t » K d

Bozen , 13 . März . Aus der Veroneser Gegend brachten
heute die Eisenbahnzüge italienische Reservisten, die vor der
Einberufung flüchten . Sie fanden sofort Arbeit bei hiesigen
Bauten , im Elektricitätswerk und sonst in der Umgegend. Ferner
kamen etwa hundert Flüchtlinge in Trupps mit Gepäck über das
Grödnerjoch aus Grödnerthal . Sie zogen Weiler nach Bayern
auf der Straße von Cortina . Nach Toblach kommen täglich
italienische Flüchtlinge , die theilweise Uniform tragen . Auf der
Saisseralpe übernachtete ein Trupp Flüchtlinge , die durch tiefe
Schneemasfen über Campitello gekommen waren .

Rom , 16 . März . Der Prozeß gegen Baratieri wird sich
vor dem Kriegsgericht in Massauah abspielen . Zuvor hat jedoch
die Kammer die Erlaubniß zu ertheilen, da Baratieri Deputirter
ist . In einem Telegramm an den Kriegsminister rechtfertigt
General Baratieri seinen Angriff bei Adua . Die italienische
Armee hätte keine Lebensmittel mehr gehabt, und .die Straßen
seien von den Schoanern besetzt gewesen , sodaß ein Abzug mit
Gefahr verknüpft gewesen sei . Deshalb habe er seine Offiziere
zusammenberufen, um ihnen die Situation darzustellen . Alle
Offiziere hätten sich für einen Angriff ausgesprochen.

Athen , 13 . März . Zwei Christen sind in Selino -Kasteli
auf Kreta getödtet worden . Die Festnahme der Mörder ist
unmöglich, da die Gendarmen des Districts wegen rückständiger
Löhnung den Dienst verweigern, - auch die Civilbeamten drohen
aus demselben Grunde mit einem Streik .

Lissabon , 14 . März . Schleunige Befehle sind gegeben
zur unverzüglichen Ausrüstung einer Expedition nach Mozam¬
bique, die aus einem Bataillon Gebirgsartillerie mit 436 Sol¬
daten bestehen soll .

Kairo , 14 . März . Der Vormarsch der ägyptischen Truppen
auf Dongola zu ist unmittelbar bevorstehend. Ein Bataillon
des engliichen Regiments Connaught Randers erhielt den Befehl ,
nach Wadi -Hslfa zu marschiren, ein Neger - Bataillon der ägyp¬
tischen Armee geht sofort nach Wadi -Halfa ab .

M a r i N e.
8 Wilhelmshaven , 16 . März . Prem .-Lt . Pinder ist von der

Dienstreise nach Hannover zurückgekehrt . Masch.-Unt .-Jng . Kritzler ist mit
Urlaub bis zum . 27 . d . M . hier eingetroffen. Unterarzt der Reserve Dr .
Ebeling hat eine Kwöchentliche Referveübung angetreten. Ass.-Arzt 2. Kl.
Dr . Senf ist nach Kiel abgereist zum Antritt seines Kommandos an Bord
S . M . Av. „Meteor " . Fw .-Lt . Birkcnbufch hat eine Dienstreise nach
Geesthacht a . Elbe angetreten. Einj .-lreiw. Arzt Dr . Staby ist zur Ab¬
leistung des Restes seiner aktiven Dienstzeit hier cingetroffen. Der Kapt .
z S . da Fonscca-Wollheim tritt sein neues Kommando sofort nach der Jn -
spizirung S . M . S . „Gneismau "

, die Kapt .- Lts . Neitzke und Mischke mit
dem Jndienststellungstage S . M . S . „Meteor" bezw . „Wacht" an . Der
einj .-sreiw . Arzt Dr . Staby ist als Revierarzt der H . Art .-Abth. und
II . Seebat . kommandirt.

— Berlin, 14 . März . S . M . S . „ Hohenzollern", Komdt.
Kpt . z . S . Frhr . v . Bodcnhausen , ist am 13 März , in Gi¬
braltar angekommen und beabsichtigt am 14 . März die Reise
fortzusctzen .

— Berlin, 14 . März . Der Bauführer Martens ist zum
Marinebauführer des Schiffbaufaches ernannt worden .

Fokales .
Z Wilhelmshaven , 16 . März . Der kommandirende Ad¬

miral , Admiral von Knorr , ist gestern Abend mit dem 8 Uhr -
Zuge zur Vornahme der Frühjahrsbesichtigungen von Berlin
hier eingetroffen und hat in Hempels Hotel Wohnung genommen.
In Begleitung S . Ex . befinden sich : Kapt . z . S . Borckenhagen,
Korv . Kapt . Stiege , Kapt . Lieut . v . Witzleben und Rechnungs¬
rath (Mar . - Oberzahlm . a . D .) Sturtz . — Heute Morgen um

9 Uhr wurde die Parade über sämmtliche Marinetheile am Lande
abgehalten . Dieselbe wurde von dem Inspekteur der Marine¬
artillerie , Kapt . z . S . Boeters kommandirt . Die Marinetheile
hatten vor der Werst - und Hafcnkaserne in folgender Reihenfolge
Aufstellung genommen : II . Matrosendivision , II . Werftdiviston ,II . Matrosenartillerie - Abtheilung, II . Torpedoabtheilung, und
II . Seebataillon . Nach der Musterung der Mannschaften erfolgte
der Parademarsch . Im Anschluß an denselben wurde die II .
Matrosendiviston besichtigt und zwar im Exerciren , Turnen , Dienst¬
unterricht

'
PP . und Schießen . Mittags 1 Uhr 30 Min . nahm

S . Exc . im Kreise des Offiziercorps das Mittagsmahl im Kasino
ein.

8 Wilhelmshaven , 16 . März . Heute Nachmittag wird
die II . Werftdivlsion inspizirt und zwar zunächst vor der pro¬
visorischen Kaserne Nr . II . im Exercirdienst PP . nachher auf dem
Maschtnenhulk „Vineta " . Morgen Vormittag wird das II . See¬
bataillon und die II . Matrosenartillerie - Abtheilung und morgen
Nachmittag die II . Torpedoäbtheilung besichtigt werden . S . Exc.
reist von hier nach Kiel, um dort die Frühjahrsbesichtigungen ab¬
zuhalten .

Wilhelmshaven, 16 . März . Das Musikcorps der
II . Matrosendivision brachte heute Morgen Sr . Excellenz dem
kommandirende» Admiral , Admiral v . Knorr , vor Hempels
Hotel eine Morgenmusik dar .

8 Wilhelmshaven , 16 . März . Lt . z . S . Thhen ist zur
Vorbereitung der Indienststellung S . M . S . „Meteor " nach
Kiel abgereist . Die Besatzung für das genannte Schiff wird
Morgen mit dem ersten Zuge nach Kiel in Marsch gesetzt.

8 Wilhelmshaven , 16 . März . S . M . S .
'
„Beowulf ",

Kommandant Korv .-Kapt . Holzhauer , ist heute zur Vornahme
von Uebungen aus dem Hafen gegangen.

8 Wilhelmshaven , 16. März . Der Inspekteur der
2 , Festungs -Inspektion wird demnächst eine Besichtigungsreise
nach folgendem Plan unternehmen : 13 . April Fahrt nach Cux¬
haven , 14 . Fahrt nach Helgoland , 15 . und 16 . Besichtigung da¬
selbst , 17 . Fahrt nach Cuxhaven , 18 . Besichtigung daselbst, 19 .
Fahrt nach Geestemünde, 20 . Besichtigung daselbst, 21 . Fahrt
nach Wilhelmshaven , 22 . und 23 . Besichtigung daselbst.

8 Wilhelmshaven , 16 . Mürz . Als Zeitpunkt für den
Antritt der Sommer -Kommandirungen gilt soweit nicht durch
die Verhältnisse ein anderer Termin gegeben ist, der 1 . April .

Wilhelmshaven, 16 . März . Der Plan für den Bau
der Kirche für die evangelische Civilgemeinde ist nunmehr höheren
Orts genehmigt und hier wieder eingetroffen . Der Bau wird
voraussichtlich in diesem Jahrhundert kaum mehr beendet
werden, da die in diesem Jahre zunächst in Angriff zu nehmenden
Fundamentirungsarbeiten ziemlich lange Zeit beanspruchen werden.

Wilhelmshaven , 16 . März . Der Bezirksausschuß zu
Aurich hat die Beschwerde des Bürgervorsteher -Kollegiums gegen
den Beschluß des Kreisausschusses in Wittmund in Sachen der
Bürgermeisterwahl (beziehungsweise Aenderung des 8 5 des
Zus . Statuts zum Verfassungsstatut ) zurückgewiesen, d . h . mit
andern Worten der Bezirksausschuß in Aurich hat sich in Ueber-
einstimmung mit dem Kreisausschuß zu Wittmund in dieser An¬
gelegenheit auf den Standvunkt des Magistrats gestellt, der sich
im Gegensatz zum Bürgervorsteher -Kollegium, mit dem der übern
wiegenden Mehrheit der Bürgerschaft deckt.

Wilhelmshaven » 16 . März . Infolge des milden Winters
machte sich bei vielen Geschäftstreibenden ein Eismangel bemerk¬
bar . Demzufolge hat , wie schon erwähnt , die Fischereigenossen¬
schaft eine große Ladung Eis aus Norwegen kommen lassen.
Diesem Beispiel ist nunmehr auch Herr B . Wilts gefolgt . Für

denselben ist eine norwegische Brigg , mit Eis befrachtet, hier
angekommen und hat mit dem Löschen der 250 t betragenden
Ladung begonnen.

— r WilhtlmshaVM , 16 . März . Der Schleppdampfer
„Papenburg " traf gestern mit einem neuen Schwimmdock, welches
für die hiesige Kaiser! . Werft bestimmt ist, von Papenburg
kommend hier ein .

— r Wilhelmshaven , 16 . März . Die Handelsschiffe ,
welche hier überwinterten , haben größten Theils unfern Hafen
verlassen und die Küstenfahrten wieder ausgenommen.

Wilhelmshaven, 16 . März . Die nächste Sitzung des
Bürgervorsteher -Kollegiums findet übermorgen , Abends 6 Uhr,
statt Auf der Tagesordnung steht u . a . der sehr wichtige An¬
trag über die Vermehrung der Bürgervorsteher , sowie die Be¬
stimmung der Mitglieder , welche in die zur Wahl eines Bürger¬
meisters niederzusetzende Kommission eintreten .

Wilhelmshaven, 16 . März . Außer der Heikesschen
Kuhweide und dem Platz vor dem Bahnhof wird auch das
Katharinenfeld vollständig bebaut werden . Neben den bereits
von der Spar - und Bau - Genossenschaft erbauten Gebäuden
sollen in diesem Sommer dort noch 16 weitere Arbeiterhäuser
in Angriff genommen werden . Nach dem Beziehen derselben
dürfte sich die neue Schule am Kathrinenfeld als viel zu klein
erweisen.

Wilhelmshaven, 16 . März . Das Jubiläum des Bürger-
gcsangvereins fand mit der am Sonnabend Abend in der
„Burg Hohenzollern " abgehaltenen Feier einen prächtigen Ab¬
schluß - Der Saal war für diesen Tag festlich geschmückt. An
den beiden Schmalfronten des Jnnensaales präsentirten sich
saftig grüne Arrangements aus Blatt - und Kübelpflanzen . Aus
jenen traten wirkungsvoll hervor an der Bühne die Büsten der
hochseligen Kaiser Wilhelm I . und Friedrich ÜI , am Eingänge
diejenige S . M . des Kaisers Wilhelm II Die Längsseiten
zierte ein reicher Damenflor . Eröffnet wurde die Feier mit
einem Festgruß , welchen Herr Kapellmeister Rothe componirt
und dem Bürgergesangverein anläßlich dieses Jubiläums ge¬
widmet hatte . Die Composttion begann mit einer Fanfare , von
6 Bläsern auf historischen Trompeten unter Paukenbegleitung
geblasen , dann fiel das Orchester ein mit einer Variation über
das vor vielen Jahren vom Dirigenten Herrn Heers in Musik
gesetzte Vereinsmotto „Ein fröhlich Lied zur rechten Stund " .
Die Composttion ist schön durchgearbcitet und wurde mit leb¬
haftem Dank und Applaus entgegcngenommen. Dann folgte ein
Prolog , den ein Vereinsmitglied , Herr Henze , mit vieler Wärme
vortrug . Nachdem der Verein dann den Frommschen Begrüßungs¬
chor vorgetragen , hielt der Vorsitzende, Herr Focken die Festrede.
In derselben gab er einen kurzen Ueherblick über die Entstehung
und Entwickelung des Vereins , wie über dessen Aufgaben und
Ziele . Er widmete namentlich dem jetzigen Dirigenten , Herrn
Heers , wie auch dessen Vorgängern anerkennende Worte des
Dankes und wies darauf hin , wie der Vereinßstets bemüht ge¬
wesen sei, seinem Wabl 'pruch

„Ein fröhlich Lied zur rechten Stund '
Erfreut das Herz und stärkt dm Bund
Der allzeit an dem Jadestrand
Gedeih ' fürs deutsche Vaterland !"

treu zu bleiben und die Gewngskunst zu pflegen und sie in den
Dienst der Menschheit zu stellen. Mit der Aufforderung , auch
weiterhin an diesem Wahlspruch festzuhaltcn , schloß der Vor -
Itzende seine mit lautem Beifall aufgenommene Rede, an welche
Ich der Gesang des Vereinsmottos unmittelbar anschloß. Als
Ich nach einer längeren Pause der Vorhang wieder hob , zeigte
sich ein überraschender Anblick . Vor der festlich gekleideten

27. Am ' s Geld .
Novelle von A . Hehl .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung.) .

„Sie lebte in glücklicher Ehe und beschenkte ihren Gatten
mit einer Tochter," fuhr Annita Roland fort , „ die zur Freude
der Eltern mit körperlichen und geistigen Vorzügen vom Schöpfer
herrlich ausgestattet war . Sie wurde die Gattin meines Vaters
— meine Mutter . O , Doktor , ich wünschte, Sie hätten sie ge¬
kannt , damit Sie die Verehrung begreifen könnten, die ich der
Längstentschlafenen widme, damit Sie die Sehnsucht verstehen
könnten, die ich empfinde, so oft ich ihrer gedenke . Aber diese
liebe, vortreffliche Mutter , ein Muster weiblicher Tugend , an Geist
und Herzensgüte eine Zierde ihres Geschlechts, auch sie hatte zu
leiden unter dem Fluche, der die dunkle Menschenrasse getroffen
hat . Mein Vater hat ihr im Jähzorn bisweilen Dinge gesagt,
die ich ihm heute noch nicht verzeihen kann . Wir fürchteten uns
vor ihm, wir erschraken , wenn wir seine Schritte hörten , denn
er war nicht Gatte und Vater , er war unser Herr , wir waren
seine Untergebenen . Dazumal bin ich bitter , bin ich mißtrauisch
geworden - und als die Stunde für mich kam, da galt es, Ab¬
schied zu nehmen für immer von dem Theuersten , was ich besaß,
da schleppte ich mich vom Sterbebett meiner Mutter fort und
verbarg mich in einem stillen Winkel, wo ich alle Weißen ver¬
fluchte und ihnen Rache schwur. Es war kindisch von mir , ich
weiß es - cs ist auch ein längst überwundenes Weh, von dem
nichts -zurückblieb , als eine unbezwingbare Empfindlichkeit gegen
Alles , was diese wunde S elle meines Innern unsanft berührt .
Eben diese Empfindlichkeit war Ursache von meiner (plötzlichen

Abreise von Berlin , die mir in jener Schreckensnacht leicht zum
Verderben hätte werden können. Sie sehen , Doktor , das bischen
Negerblut , das in meinen Adern fließt, ist auch für mich ver-
hängnißvoll . "

„Hoffen wir , daß aus den Schrecken jener Nacht dauerndes
Glück für Sie ersprieße . Sie haben die Reise gemacht, um
einem Verehrer zu entfliehen, uud haben einen anderen auf Ihrem
Wege gefunden."

„Eduard Monroe war kein Verehrer, " antwortete sie aus¬
weichend . „Seine Mutter .wünschte eine Partie zwischen uns zu
Stande zu bringen , die weder feine noch meine Zustimmung er¬
hielt . Der junge Monroecwar bemüht , Mir in unzweideutigster
Weise zu zeigen, daß er den Geschmack seiner Mutter in keiner
Weise theile , und '

ich gab ihm in Worten und Benehmen kund ,
wie sehr er sich täusche , wenn er mich mit Mrs . Monroe im
Einverständniß wähne . Nachdem sich jedes von uns Beiden ernst¬
lich bemühte, dem Andern die Illusionen zu nehmen, die er sich
ebenfalls in dieser Angelegenheit machen könnte, kamen wir eines
Tages , als wir allein im Zimmer waren , dazu, uns gegenseitig
offen auszusprechen. Ich gestand ihm unumwunden , ich möchte
lieber sterben als seine Frau werden, und er war mir für dieses
Geständniß so dankbar , daß er mich ins Vertrauen zog . Er
liebt eine schöne Deutsche und gedenkt sie auch zu heirathen , so¬
bald er unabhängig und Herr seines Willens ist . Er ist Schiffs¬
lieutenant auf einem amerikanischen Kriegsschiffe , und will es
zum Kapitän bringen , ehe er den Dienst quittirt und sich ins
Privatleben zurückzieht. Ich mußte ihm versprechen , seiner Mutter
einen Korb zu geben , sobald sie mit ihrem Antrag Herausrücken
würde . Schon am andern Morgen hatte ich Gelegenheit, mein
Wort zu halten . Mrs . Monroe glaubte , mir eine Gunst zu er-
weisen, als sie mir die Hand ihres Sohnes anbot , und war über
meine entschiedene Weigerung , diese Gnade anzunehmen, in hohem

Grade entrüstet . Jq mußte meine verneinende Antwort mehr¬
mals wiederholen, bis sie dieselbe richtig auffaßte - und als sie
dies endlich that , hatte ich eine Fluth von Borwürfen hinzu¬
nehmen, die alle in dem Satz gipfelten, ich sollte es mir zur be¬
sonderen Ehre anrechnen, wenn eine so bedeutende Familie , wie
die Monroe 'S über meine dunkle Abkunft wegsähe. Das war
mir zu viel. Empört üher die mir widerfahrene Beleidigung er¬
klärte ich der erzürnten Dame , daß ich ihr Haus noch in der¬
selben Stunde verlassen unö ihre Schwelle nie mehr überschreiten
würde . Eduard Monroe bedauerte die mir zugefügte Kränkung ,
billigte meine Handlungsweise und begleitete mich bis zur Bahn ,
wo wir als die besten Freunde von einander schieden . "

„Dieser junge Mann gefällt mir, " bemerkte der Doktor .
„Wenn ich ihn nicht heirathen soll , gefällt er mir auch . Er

ist schön, er —"
Sie zögerte einen Augenblick , den Satz auszusprechen - sie

that es aber schließlich doch, indem sie verschämt zu Boden
blickte .

„Er steht Ihnen ähnlich, Doktor Falk ."

„Das bedaure ich," erklärte er ernst .
„Warum ?" fragte sie betreten.
„Sie wollten lieber sterben, als seine Frau werden - ich

müßte befürchen, daß Sie mir dasselbe sagen, wenn —"

„Oh , das — das war etwas anderes, " stammelte sie wie
mit Purpur übergofsen.

„Hier findet man die Entschlüpfte," ries eine neckische
Stimme durchs Gebüsch .

Frau Lilli spielte die Ueberraschte, obgleich sie schon ein
Weilchen regungslos in der Nähe hinter einem Baume verborgen
gestanden und den letzten Theil des Gespräches der jungen Leute
mit angehört hatte . Sie drohte schalkhaft lächelnd mit dem
Finger . (Fortsetzung folgt.)



Sängerschaar war bas Vereinsbanner entrollt und um dasselbe
gruppirte sich ein Kranz von blühenden Jungfrauen und schönen
Frauen , die erschienen waren , um den Sangesbrüdern an diesem
Jubeltage den Dank abzustatten für die Pflege alles Edlen ,
Schönen und Guten , insbesondere für die Ehrung der Frauen
im Liede . In poetischer Form wurde dieser Dank ausgesprochen
und zwar zunächst von der Tochter eines Jubilars , Frl . Böge,
welche am Schluß prächtige Schärpen für die Bannenträger
überreichte und dann von der Gattin eines Vorstandsmitgliedes ,
Frau Sekretär Bliffe, welche kostbare, schwere Fahnenbänder zu¬
gleich mit den herzlichsten Wünschen an das Banner heftete.
Der Licdervater Herr Focken dankte in warmen Worten für
Liefen schönen Beweis echter , deutscher Frauentreue und ver¬
sprach im Namen des Vereins , daß diese Gabe den Mitgliedern
ein Ansporn sein solle , das Banner stets hoch und rein zu halten
u » d unter ihm das deutsche Lied zu Pflegen. Mit dem Gesang
des herrlichen Bundesliedes „Brüder reicht die Hand zum
Bunde " erreichte diese Ovation ihren Abschluß. Ihr folgte die
Ehrung der beiden Jubilare , der Herren Toel und Böge *) , die
seit der Gründung bis auf den heutigen Tag dem Verein un¬
unterbrochen als Sänger angehört haben . In seiner Ansprache
an die Jubilare hob Herr Focken hervor , daß diesen der Löwen-
anlheil des Festes gebühre. 25 Jahre gehören sie dem Verein
an als treue Sänger , als ein leuchtendes Vorbild und nach -
ahmenswerthes Beispiel . Nachdem er den Jubilare » für ihr
treues Mitarbeiten herzlich gedankt und ihnen die wärmsten
Glückwünsche übermittelt , überreichte er beiden ein Diplom ,
in welchem die Ernennung zum Ehrenmitglied ausgesprochen
wurde . Sobald das musikalische Hoch auf die Jubilare ver¬
klungen , dankte Herr Vöge sichtlich bewegt und knüpfte hieran
die Hoffnung , daß es ihm vergönnt sein möge , noch recht oft
mir dem Verein beisammen sein zu können . Herr Toel schloß
sich dem Vorredner an . Hieran reihten sich die Glückwünsche
der einzelnen Sänger an die Jubilare . Dann nahm Herr
Focken noch einmal Las Wort , um bekannt zu machen , daßzpin
langjähriges , treues Mitglied , Herr Buchdruckereibesitzer Th .
Süß , anläßlich des Jubiläums dem Verein ein Prächtiges
Trivkhorn mit dem Wunsche gestiftet habe , daß dasselbe
recht oft auf das Wohl des Vaterlandes und zum Besten
des Vereins geleert werden möge. Die Sänger dankten für die
werthvolle Gabe nach Sängerart mit einem „Grüß Gott " ,
worauf der Spender seinerseits in kurzen Worten seinen Dank
anssprach . Das reich mit Silberbeschlägen in Renaissancearbeit
verzierte Horn faßt 2^ Liter und entstammt dem Juwelier¬
geschäft des Herrn A . Schuchmann Hierselbst . Nach einer län¬
geren Pause setzte man sich etwas nach Ktt/ , Uhr zur Festtafel ,
zu welcher an 4 Tischen über 200 Personen sich eingefunden
hatten . Die Stimmung war die denkbar beste , fröhlich und

*) Außer diesen Sänger - Jubilaren gehören als passive Mitglieder dem
Verein von dessen Gründern heut « noch an die Herren Popken sen., Brüning
sen . und Wachsmuth sen.

heiter . Unter den Festgästen befanden sich auch die Vertreter
der Stadt , an ihrer Spitze Herr Bürgermeister Oetken . Den
Reigen der Tischreden eröffnete der Liedervater Herr Focken mit
dem Kaiserhoch, das mit stürmischer Begeisterung ausgenommen
wurde . Später folgte Herr Karsten mit einem Toast auf die
Vertreter der Stadt . In ihrem Namen erwiderte Herr Bürger¬
meister Oetken mit einer zündenden Ansprache, die in ein drei¬
maliges Hoch auf den jubilirLnden Bürgergesangverein ausklang .
Herr Bliffe , der übrigens auch die zur Verkeilung gelangte
sehr ausführliche Fest - und Jubiläumsschrift über die bisherige
Entwickelung des Vereins verfaßt hat , dankte mit einem sehr
ansprechenden Toast auf die Damen . Herr Verwaltungssekretär
Herrling , Vorsitzender des Männer -Gesangvereins „Nordost " ,
überbrachte dessen wärmste Glückwünsche zum Jubelfest . Das
Vorstandsmitglied Herr Vogel feierte die Verdienste des Dirn
genten Herrn Heers , worauf dieser dankend mit einem musikali¬
schen Hoch auf das deutsche Lied erwiderte . Endlich brachte der
Liedervater , Herr Focken , Herrn Rothe den Dank des Vereins
für die Jubiläums -Composition zum Ausdruck, dankte auch Herrn
Rathsherrn Meppen für die Stiftung der Vereinsglocke. Wäh¬
rend des van Herrn Borsum trefflich zubereiteten Mahles (die
Speisekarte wies auf : Pasteten , Königinsuppe , Filet mit Röst -
kartoffcln , Steinbutt mit Butter , Perlbohnen mit gedämpften
Lammrippchen, Puterbraten mit Compot und Salat , Pudding ,
Butter und Käse) wurden vom Vorsitzenden eine '

Reihe von Fest¬
grüßen und Glückwünschen zur Verlesung gebracht. Inzwischen
wurde auch das neue Horn mit deutschem Wein gefüllt , seiner
Bestimmung übergeben . So verflossen beim frohen Mahl die
Stunden im Fluge und Mitternacht war bereits vorüber , als
man sich an das schwierige Finale des Festes , den Ball , heran¬
wagte . Wie das ganze Fest , so verlief auch der Ball höchst
angenehm und befriedigend, so daß man sich schwer zum Gehen
entschließen konnte. Endlich gemahnte der grauende Tag aber
doch ernstlich an die Heimkehr, die von allen mit dem Bewußt¬
sein angetreten wurde , ein wirklich schönes Fest verlebt zu haben .
Der Bürgergesangverein hat gezeigt, daß er nicht bloß in der
Pflege des Gesanges , sondern auch im Arrangement von Festen
Hervorragendes zu leisten vermag . Das Fest wird jedem Teil¬
nehmer für alle Zeiten in angenehmster Erinnerung bleiben.

Wilhelmshaven, 16 . März . Das von Herrn Zither¬
lehrer Neumann am Sonnabend in der „Tonhalle " veranstaltete
Zither -Konzert war sehr gut besucht . Das reichhaltige Programm
bot eine Reihe gewählter Musikstücke . Ganz besonders gefiel
C . Kreutzers „Tag des Herrn " , Rixners „Freundcsworte " ,
Winters „ Mühle am Bach" , A . Dregerts „Zieh hinaus " und
Hausers Humorist. Marsch „Durch Wald und Flur " . Das
lebende Bild , welches eine Huldigung der Zitherschüler an Herrn
Neumann für dessen 10jährige Thätigkeit als Zitherlehrer dar
stellte , wurde sehr gut ausgeführt . Als Angebinde überreichte
der Zitherclub Herrn R . Neumann ein altdeutsches Bierserviece .
Den Schluß bildete ein Ball .

Wilhelmshaven , 16 . März . Circus Blumenfeld hat k
gestern mit 2 total ausverkauften Vorstellungen seine Hallen ge- k
schlossen . Wie kaum anders zu erwarten , waren die Leistungen f
in diesen beiden Vorstellütlgm nicht minder vortrefflich als die in den j
vorhergegangenen 5 Wochen . Wenn man beim Scheiden deö j
Circus von hier nochmals auf das , was er geboten, zurückschaut, !
so muß man anerkennen , daß wir in unserer Stadt in den i
letzten 8 Jahren keinen Circus gehabt haben , der sich an Güte j
der Leistungen mir dem Blumenfeldschen hätte messen können, i
mit alleiniger Ausnahme vielleicht das heute nicht mehr existirendeu k
Circus Kolzer . Circus Blumenfeld kann sich getrost in jeder 1
großen Stadt sehen lassen und wird überall wie bei uns auf leb - s
hafte Unterstützung von Seiten des Publikums rechnen dürfen .

— 0 Neueuve , 16 . März . Da der zum Nebenlehrer nkir '

Hauptlehrergehalt ernannte Lehrer Herr Ruperti von Rastede
KrankheitS halber zurückgetreten ist, wird die Stelle durch den ^
Herrn Hinrichs Barrel (Amt Delmenhorst ) besetzt werden . '

Ans der Umgegend und der Provinz
Hannover , 15 . März . Der Kaiser hatte bereits früh r j

zum Neubau der evangelisch-rcformirten Kirche 17000 Mk . ^
bewilligt . Neuerdings hat der Kaiser nun auch noch die Kanzel ^
für die Kirche gestiftet. :

Berlin , 14 . März . Heute früh brach aus dem
Militärbahnhos zu Schönebcrg in der Montirungskammer Feuer
aus , welches den ganzen Inhalt der Räume und den Dachstuhl -

ergriff . Der Brand wurde in einer Stunde bewältigt .

Telegraphische Pepesche des Wlhelmsh . Tagevl.
Berlin , 1«. März . G. M. S . „Irene " ist gestern

in Hiogo , S . M. S . „ Eormorau " inTschifu avgelommen .
Rotterdam . 16. März . Der Marinemivister be¬

suchte gestern mit de« Behörden das deutsche Schulschiff
„Stosch" .

Meteorologische Beobachtungen
Kaiserlichen Observatoriums WilhelmShatz en .
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Memel , 16 . März . Seeties dünnes Treibeis . Pillau :
Seetief Treibeis nach Königsberg Eisbrecherhülfe .

Bekanntmachung .
Da die 12jährige Dienstzeit des

jetzigen Bürgermeisters am 7 . April
d . I - abläuft , soll die hiesige Bürger¬
meister-Stelle öffentlich ausgeschrieben
werden.

Geeignete Bewerber werden daher
aufgesordert , ihr Gesuch bis zum
1 . April 1896 an den Beigeordneten
Lohse Hierselbst zu senden .

Bemerkt wird , daß nach Z 5» des
Zusatzstatuts zum Verfaffungsstatut
für die Stadt Wilhelmshaven das
Antrittsgehalt 4500 Mk . beträgt .
Dasselbe steigt von 3 zu 3 Jahren
um je 500 Mk . , bis es die Maximal¬
malhöhe von 6000 Mk . erreicht hat

Wilhelmshaven , 16 . März 1896 .
Der Magistrat.
^ _ Oetken . _

Bekanntmachung .
Ocffmtliche Sitzung des Bürger¬

vorsteher-Kollegiums am
Mittwoch , den 18 . VS. Mts .,

Abends 6 Uhr,
im Sitzungssaale .

Uagesordmmg :
1 . Bewilligung von Mitteln zuSchul -

zwccken.
2 . Bau - und Wegesache .
3 . Wahl einer Kommission zur Bürger¬

meister -Wahl .
4 . Beschlußfassung über den Antrag ,

betr . Vermehrung der Burger -
Vorsteher .

5 . Verschiedenes.

Bestimmungen
für

die Abhaltung de» Frühjahr -
Control - Versammlungen Im
Laudwehrbezirk I , Oldenburg.

Es habe» zu erscheine« :
I . Die zur Disposition ihrer Truppen -

(Marine -) Theile beurlaubten und
die zur Disposition der Ersatz-
Behörden entlassenen Mannschaften .

II . Die Angehörigen der Reserve »
Mariue -Reseroe . Land - und
Seewehr I . Aufgebots , Er -
sahReserve und Marine -
Grsatz -Reserve.

Ausgenommen hiervon find :
» Die schiffahrttreibenden in dem Amt

Brake oder der Stadt - oder Land¬
gemeindeElsfleth wohnhaften Mann¬
schaften .

p . Bon den Angehörigen der Land-
und Seewehr der Jahresklaffe 1884
und den vierjährig Freiwilligen
der Cavallerie und Marine der
Jahresklaffe 1886 nur Diejenigen ,
die in der Zeit vom 1 . April bis
30 . September zum activen Dienst
eingetreten sind .

Welcher Jahresklaffe ein Jeder an -
gchört, ist auf dem Deckel des Militär -
Passes verzeichnet.

Etwaige Befreiungsgesuche — nebst
ärztlichem Attest bei Erkrankungen —
sind bis zum 1 . April an die Control¬
stelle einzureichen.

Die MilitSrpässe
1 . der Angehörigen der Reserve der

Jahresklassen 1888 ,
2 . der Angehörigen der Land- und

Seewehr I . Aufgebots der Jahrcs -
klasse 1883,

3 . der vierjährig Freiwilligen der Ca -
vallerie und Marine der Jahrcs -
klafse 1835 , welche in der Zeit vom
1 . Oktober bis 31 . März zum
activen Dienst eingetreten sind,

4 . der im Jahre 1863 geborenen
Ersatz - Reservisten und Marine -
Ersatz-Reservisten,

sind bis zum LS . Mörz an die
Controlstelle einzusenden. Im klebrigen
sind die Militärpässe und Führungs¬
zeugnisse zur Stelle zu bringen .

Die Kontrolversammlungen finden
wie folgt statt :

Zu Jever — Kriegerdenkmal :
» . am 8. April , Vorm . 10 '/ , Uhr , für

Jahresklassen 1883 bis einschl . 1895 ,
b . am 8 . April , Nachm. 2 Uhr , für

alle Ersatz-Reservisten .
Zu Hohenkirchen — Kirche :

». am S . April , Vorm . 9 st, Uhr , für
Jahresklassen 1883 bis einschl . 1895 ,

b . am 9 . April , Nachm. 12»/ , Uhr, für
alle Ersatz-Reservisten .

Zu Aeeum — Ricklefs Wirthschaft :
». am 10 . April , Vorm . 10 Uhr , für

Jahresklassen 1883 bis einschl . 1895 ,
d . am 10 . April , Nachm. 2 Uhr , für

alle Ersatz-Reservisten .
Zu Wilhelmshaven — Exerzier¬

haus — Ostfriesenstraße :
» . am 11 . April , Vorm . 9 Uhr , für

Jahresklassen 1883 u . 1884 ,
h . am 11 . April , Nachm. 3 Uhr , für

Jahresklassen 1885 u . 1886 ,
o. am 13 . April , Vorm . 9 Ubr , für

Jahresklaffen 1887 u . 1888 ,
6 . am 13 . April , Nachm. 3 Uhr, für

Jahresklassen 1889 u . 1890 ,
v . am 14 . April , Vorm . 9 Uhr , für

Jahresklassen 1891 u . 1892 ,
k. am 14 . April , Nachm. 3 Uhr , für

Jahresklafsen 1893 bis einschl . 1895 ,
g . am 15 . April , Vorm . 9 Uhr , für

alle Ersatz-Reservisten, die bereits
geübt und für die Ersatz-Reservisten
der Jahresklassen 1883 bis einschl .
1887 , die noch nicht geübt haben,

h . am 15 . April , Nachm. 3 Uhr , für
die Ersatz-Reservisten der Jahres¬
klassen 1888 bis einschl . 1890, die
noch nicht geübt haben,

i . am 16 . April , Vorm . 9 Uhr , für
die Ersatz-Reservisten der Jahres¬
klassen 1891 bis einschl . 1895 , die
noch nicht geübt haben und die ge¬
stellungspflichtigen Offiziere , Offi¬
zier-Aspiranten und Offizier -Stell¬
vertreter re . Wilhelmshavens .

Oldenburg , den 15. März 1896 .

In Zwangsvollstreckungssachen ver¬
kaufe ich
Dienstag , dru IV. Mörz ISS « ,

Nachm. 2 st, Uhr ,
Neuestraße 2 :

1 Sopha ,
1 Kleid rschrank,
1 Wanduhr ,

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung .

Reverey , Girichtsvollzieher.

A. M . Amme» zu Jever läßt am
Donnerstag , de« IS. d. M.,

Rachm. L Uhr anfangend,
auf dem Marktplatze (beim Kruse'schen
Gasthofe) zu Bant :

ca. 4S—SS Stück große
und kleine

Schweine
(bester Rare)

sowie 4SSSS Pfd. weiße
nnd rothe

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende, 14 . März 1896 .

H. Gav- es,
Auktionator .

Im Aufträge der Eheleute C . H .
Helbig und Frau zu Tonndeich habe
ich deren daselbst belegenes, zu vier
Wohnungen eingerichtetes

WlchnhMs
sehr preiswerth zu verkaufen.

Reflektanten wollen sich bis zum
20 . d . Mts . bei mir melden.

Heppens , den 16 . März 1896 .
M MvIiLSirs

_ Kühe.
versch. hochtragende

Rinder ,
«ehrere

Kuh- ».
jSllUkällier

Sämmtlich jeverländisches Vieh,
prima Qualität .

rn. u. rmnss««,
Fever .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai 1 fünfräumige Etagen
Wohnung .

Marktstraße 6 .

Zu vermiethen
auf sofort eine schön möbl . Stube .

B . Mestuer, Marktstr. 40.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine schöne Sräumige
Wohnung .

B . Mehner , Marktstr. 40 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine OberwohllMlg

Sedan , Schützenstr . 14.

Drei junge Leute
können LogiS erhalten .

Ostfrmenstr . 61 , pari .

Zu vermiethen
ein wöbl . Zimmer .

Ö - Renke« , Roonstr, 16 .
vvrvrloÄioL

Wohnung von 4 Räumen, abgcschl .
Korridor , Wasserl . , re . für 372 Mk .
jährl . Ostfriestnstr . 71, o . l . ( a . P )

Zu vermiethen
z . i . April ein « SbvrteS Zimmer .
Bismarckstr . 23, vis -L-vi » d . Park , v . p . l .

Frdl 1 räum . Etageuwohuuug
mit Wasserleitung und allen Bequem¬
lichkeiten zum 1 . Mai zu vermiethen .

Marktstraße 26» .

Out « 8 Divsrls
Marktstr . 15, p . r .

Zu

Verkauf
Die Herren S . L I . d« Levie hies .

lassen
AoimeMg , äöll 19. März ll. I .,

Vorm . 1« Uhr anfangend,
im Harms 'schen Gasthofe am Bahn¬
hofe hies . öffentlich meistbietend auf
halbjährige Zahlungsfrist verkaufen :

3S St. hochtragende «nd
frischmttche

ein gut möblirtes Zimmer .
Kasernenstr . 3, 2 Tr . l .

In meinem Hause Kaiserstr . 60 ist
noch eine Wohnung zu vermiethen,
dieselbe ist mit sämmtlichen Bequem¬
lichkeiten als Badezimmer rc . ver¬
sehen , Mietpreis 750 Mk.

W . A . FotterS .

Zu vermiethen
auf sofort ein großes möhlirteS
Parterre - Zimmer .

. Kasernenstraße 1 ,
gegenüber der Stadtkaserne .

Zu vermiethen
eine fein wöbl . Stube nebst Schlaf -
kammer an 1 od . 2 Herren z . 1 . April .

Bismarckstr . 34, am Park .
Ein geb ., erfahrenes , junges Möd -

chen sucht zu sofort oder später
WU '

Stellung - Wh
als Haushälterin in einem bürgerlichen
Haushalt . Offerten unter hi . H . an
die Expd . d . Bl .

Zu taufen gesucht
ein gut erhaltenes Piauiuo .

Offert , unt . 6 . 8 . an die Exped .
d . Bl . erb .

Entflogen
vor einigen Tagen ein Kanarien¬
vogel. Gegen Belohnung abzugcbcn
in der Kantine der Stadtkascrne .

Ein HauS , möglichst mit zwei
Läden, passend für ein Drogen - Ge-
schäft , in Wilhelmshaven oder Vororte .

Gefl . Offerten unter H 100 haupt¬
postlagernd , Bremen .

. Empfehle

8Mse- mi PlimsMii
in allen Sorten , sowie

Hfianz - AartsffeLir
und

zx Pflanz -Tcharlotten.
Frau Rn Ir « 11 ,

BiSmarckstraße 23 .

Gkiiblk Schneiderin
empfiehlt sich in und außer dem Hause .

Heppenser Batterie 8, 1 Tr .

Li



MM . Zimmer
zu vermiethen .

Königstr . 57, 1 Tr .

Dillrg zuverkaufen
ein wenig gebrauchtes Sopha

Tonndeich 46, part . l .
"

Ein gut erhaltcner ^ arker

Zröeilswagen
billig zu verkaufen, auch in Ratcn -
zablungcn.

Tapfe«, Banterstr . 14 .

Zu verkaufen
ein Bcor (Jolle ) mit Jnvcnlar .

Harder , Hinierstraße 8.

Nheinisehev Hof .
Heute und folgende Tage :

Lonesrt llse Wisnsr llsmsnkspslls
„ ülikLrls . Sims, - .

Anfang 7 Uhr. Anfang 7 Uhr.
Es ladet ergebenst ein

U . H « lrkr » rNt « .

Ein gut gehendes

Cigarreageschiift
in bester Lage, ist zum 1 . Mai mit
wenig Anzahl , hiers. zu übernehmen .
Auskunft erlh . die Exped . d . Bl .

Gesucht
ein ordentliches DieuftmSdche « auf
sofort oder '- 1 . April . : -

Zu erfragen in der Exp ) d . Bl .

Gesucht
ein kleiner Hausknecht zum 1 . April .

H D. Brockschmidt.

Gesucht
auf gleich eine tüchtige Waschfrau
für die ganze Woche .

Kaiserstr . 72.

VosuoLd
auf svfoit ein junges , anständiges
Mädchen.

Betti«, Obermeistersmaat.
Handwerkerkasernc .

Gesucht
auf sofort ein Jnngo zum Semmel ,
austragen .

Markistraße 6 .

Gesucht
ein Mädchen für die Tagesstunden ,
welches zu Hause schlafen kann.

Roonstr . 92, oben rechts .

Gesucht
zum 1 . April ein mit guten Zeunisscn
ve,seltner Knecht für ein Bier -
lll schüft . Kömgstraße 47 .

Gesucht
per sofort 2 tüchtige Sch « ei der ,
g efelle «.

A . Dietzscholl», Roonstr. 110.

Gesucht
auf sofort od . 1 . April ein Mädchen
auf den ganzen Tag, , welches zu Hause
schlafen kann.

Frau A . Lücken , Marktstr . 29.

Gesucht
auf sofort oder Ostern ein Lehrling
für mein Geschäft . ^

Wilh . r . Javße «,
Schmiedemeistcr, Carolinensiel .

Gesucht
für ein junges Mädchen Stellung
als Stütze im Haushalt . Näheres bei

Frau Wende , Ulmenstr . 25 .

Gesucht
rin Mädchen für Hausarbeit . An¬
tritt cvent. sofort .

Königstr. 6, 1 Tr . l .

Gesucht
^

zum 1 . Mai ein Mädchen für
Küche und Haus .

Friedrichstraße 8 .

Auf sofort gesucht
als Aushülse für den ganzen Tag od.
die Vormittagsstunden ein Mädchen .

Frau Kapitänlieutnant Rnetz ,
Peterstraße 86, 2 Tr .

Gesunden
cin Handwagen . Gegen Belohnung
abzuholen Grenzstr . 80 .

fi80kk !-8 !xks8s ! l8 l:iistt MilvIM8tlSV8N
lll . d . k .

Dainpf -e „ Gvn" sseben eingetesffen »

k Pfund 3V Pf .Schellfische, groß
„ mittel
„ klein

Cabliau
Steinbutt
Rothzunge«
Tafelzander
Flußhecht
Karpfen
Lachs, rothfleifchiger
Knnrhähne

a Pfund SV Pf .
L Pfund 15 Pf .
ä Pfund SV Pf .
st Pfd . 140 Pf .
st Pfund 40 Pf .
st Pfund 00 Pf .
st Pfund 70 Pf .
st Pfund 55 Pf .
st Pfd . 100 Pf .
st Pfund 15 Pf .

Verkaufsstellen zu obigen Preisen bei
tblll» . KisMiißt.
M . SeMsr . Kinstrgßk.
I
'llN kckN , AtthkMIlS.

» ÜM, Kot.
ch knlmii, Ki-pkr-Sl».

Postkolli Versand nach Auswärts
wird bei vorheriger Bestellung prompt
ausgeführt . Verkaufszeit in der Ver¬
sandhaus Vormittags von 8 —LT Uhr.

für Guatemala (Central -Amerika) ge »
sucht. Bewerber muß mit der Leitung
einer Dampfmaschine vertraut , durch¬
aus fleißig und solide sein . Bevorzugt
solche, die kleine Reparaturen vor¬
nehmen können, oder etwas von der
Tischlerei verstehen. Ausreise im
Monat Juli .

Kontraktliche Verpflichtung S Jahre .
Gehalt bei vollständig freier Station
900 bezw . 1000 bezw . 1200 Mk . für
je ein Jahr . Reisekosten werden er¬
stattet .

Angebote unter „Guatemala " bis
zum 23 . d . Mts . in der Exped . d . Bl .
niederzulegen.

Empfehle täglich frisch

sowie

s kleiner. Marktstr. 40.
Zm Waschm mi> Plätten
grober und feiner Wäsche hält sich
bestens empfohlen

Frau Kalle » Börsenftr . 13 .
Auch können daselbst noch einige jg.

Leute guten Mittagstisch erhalten .

eine Wartesra « zu Anfang April .
Näheres durch die Expd . d . Bl .

Gesucht

kine Daruemrhe auf dem Wege von
Burg Hohenzollcrn , Wallstraße über
Adalbertstraße nach der Peterstraße .
Finder wird gebeten, dieselbe abzugeben
bei Heb »». Rmme » .

ein Sah « rechtschaffener Eltern , wel¬
cher Lust hat , Uhrmacher zu werden .

B . Tchachwä««, Uhrmacher,
Roonstraße 98 .

zum 1 . April ein zuverlässiges kinder¬
liebes Mädchen ».

Kaiserstr . 58, 2 Tr . l .

KvMMHrii. Winker
(Roonstraße ).

Mittwoch , de» 18. März ,
Abends >/,8 Uhr :

Militär - Dorkellnng.
kstnMe strlrtz«

und

Imr. kdonckr-ItNcklliiiW
(nicht zu verwechseln mit Vorlesungen )

von
iome kiellmslin-Iniilmssa

und

tl. kiüetiimin
Programm .
I . Theil .

i Der Schwur demBaterlande.
2 . Hanne Nütcs Afscheid . (ut Hanne

NÜte un de lürte Pudel ) I » . F . Reuter
3 . De smarten Pocken > als
4 . De Wedd sChar.-Darst .

II . Theil .
5 Die Schlacht bei Wörth .

(Gr . Kriegs - Gemälde v . H . Bork ) .
6 . Krischan int Kunzert l aus Heinrich
7 . Die letzte Robbe > Seidels
8 . Wer ist mein Liebling ? ) Burlesken.

III . Theil .
9 . Das Häslein . (Aus Baumbachs

Abenteuer ) .
10 . Das Lachen . Character -Darstellg .
11 . Der erste Zwist . Humoreske .
12 . Gute Nacht ! Character -Darstllg .

Entree » Perso» SO Pfg.
Bitte darauf zu achten, daß nur

diejenigen Mannschaften Urlaub er¬
halten , welche zu dieser Vorstellung
Billets entnehmen.

Hochachtungsvoll

Empfehle

1 Stück 5 Pfg .
4S

Marktstraße 40 .

O. ULMMK»«, Gökerftr.
Schluß des Geschäfts

unwiderruflich
» M TV . Ä1 « 8V8 Rl « L » l8 .

Erklärung und Warnung.
Um den vielen Nachahmungen meiner Packungen zn begegnen ,

lasse ich letztere mit meinem hierneben abgebildeten Warenzeichen —" " dem „ » Lro » " — versehen. Man -achte daher beim
Einkauf nicht allein genau auf meine Firma und das
Wappen Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin Friedrich ,
sondern auch auf das Warenzeichen „ Kllr " .

Nur das Vorhandensein dieser Merkmale auf den
Packeten bieten Garantie dafür , daß dieselben aus meiner

Brennerei stammen und also der Inhalt von absoluter Güte und
Reinheit ist.

Wer daher meine langjährig als vorzüglich erprobten Kaffee 's
im eigene« Interesse kaufen will , verlange ausdrücklich

„ Iniwssvn 's Kasse« mit llem Karen"
und weise alle andere Waare — auch wenn deren Verpackung meiner
Firma ähnlich lautende Namen , aber nicht die Marke „ 8Nr " trägt ,
entschieden zurück . Darum nochmals
WMI beim kiliviii! »ml »Mel sek «lie UM

I? . » . I » IioSe » z
Kaiserlich-Königlicher Hoflieferant ,

Dampf-Kaffeebrennerei in Bonn am Rhein.
? 8 . Die Namen derjenigen Geschäfte, in welchen
„Jnhoffen s Kaffee miil «äs», 8Zii»vn "

ächt und «»verfälscht zu haben ist, werden von Zeit zu Zeit in
den Tagesblättern veröffentlicht.

8
.

8
.

Ml !

Lpveialadtksilung kür Vamvnkonfsvtion

Mk. 4, b .so , y.00,11 .30 bi» 20 .00 .
00llLrMMäM -^3>6L6t8

Mk. 2, 3 .25, 3.00 , 7 00 bi» 15 .00 .
LouLMLlläöll-DLPü

Mk « .» 0,1 .« « , ».»» , » .« « - 8 00 . 1

Größte Auswahl am Ukaße
bei Mermkki meckrigen Preisea.

fidle ämetivW
,

degesamerikanisches Papier -Mischrnsutte
per Meter 80 Pf . empfiehlt

r

Zu vermiethen
zu Mai eine 4-räumige abgeschlossene
Gtagernwohmmg mit Wasserleitung
zu 360 Mark .

Topfe « , Banterstr . 14.

Zu vermiethen
aus sofort oder später ein freundlich
möblirtes Zimmer an Militär -
Personen .

Ostfricsenstr . 6, unt . r .



Lei Lväark vvrlavKS man nn8srv rmeddaltiAvn Anster -^Mvetiontzn rnr ^ U8wak1 !

»

^ tzf* beabsiobtitzt , 8ein6 Ammer neu miä soböü

12 ^ 62 ^6 ^ 60 lassen , ) käoob billig kaufen

Wl ! !
^

äer Aebe s:u Oebrüäer kopken unä

86 ^ 6 äeren neue , stilvollen , moäernen ,

816 ^1 ^ Reinbeit übeibietenäen Nüster an,

sHtz in äer äiesMbriAen 8aison als äis allsr -

06068161 ^ billigsten unä tarbenpräebtiAsten

^ 08 ^6 ^ iu äen Ranäel gekommen unä

Asl Oüte äes kapiers , sorvie Sauberkeit im Druck ,

VOH Irsiuer OoncurrenL überboten , 2U baben sinä bei

Kebrüdvr kopksn , Lölcorstrssse IS.
In kapeten unä Decorationsborüen bieten zvir eine Zan ^ bervorraZenäe Ausrvabl , soäass 68 nn8 ermö ^licbt ist , riu Men Arten Nübelstofken

in allen Kt^larten für îVobnriimmer, Kcblafriiunner, Rsssiminer , 8alons , Raustlure unä Oorriäore ete . kassenäes 211 liefern .

Die kreme sinä DW °"

Us a -trueH -Lapsten ,

X atursU -raxotsL ,

I 'onä - VaVvten ,

« .usLsroräoNÜLeL VLIILs - ^ 8
1 bis 3 Druckfarben entbaltenä , von 15
bis 30 kf . xr . Rolle .
mebrfarbiA , in pracbtvollen 8tolfiwita -
tionen , Oobslin unä Oretonnes -Nustern ,
von 30 kf . bis 1,20 per Rolle ,
scbrver kapier nnä äer Orunä §an2 mit
Rarde überLo^en , rvoäurcb äas Nüster
eine sattere RarbeuvkirkunZ erkält , von
60 kf . bis 2,50 . pr . Rolle .

gestellt nnä fübren zvir nacdstebenä einige äer gangbarsten Arten an :

I 'Ileseu .-^ S .NbtSL für Lücken nnä klnre , au ob abvvasckbar ,
von 26 kf . bis Nk . 1,70 per Rolle .

Lol2 -2 ?s .Vs1 :viL unä HolL -I -amDiTis ,

Dsv ^ vN -^ NiNvIiSN nebst Dsvlrsnlrorävn unä 8,08611611 .
Von gans feinen Lacken , als Ii6ä617lNP6l6H ,
Iilnornsts , nnä 81oü - Î?LV6l6ii s,nk
IiSINSN Adärnokt steben Nüster ^ eäerLeit
sur Verfügung .

Vvdrüüvr ^ opkvL
8p6/ia1- (̂ 68etiät'1 tur Papstvir, ^eppielio, ^srämvn, korlmrvn, Zlöbtzl- u. vveoratiovsstoKs.

üvi LsäarL vtzrlanKv mau uMvrv rvIekkaltiKvu Unsltzr-^ollvetiouvn rur ^ U8^ a1i1 !

8

ZMIsIsnelub ^ oi-lücoks kicks"
.!

Im 18DMlU M i« u
im Saale des Herrn Lippert (Tonhalle)

stattfindenden

3. Stiftungsfest
bestehend in

l kommt . WM. kiligtlsnipf . tlliimiMoekonVoktchsn « Nil 8M
DE Glanznummer des Programms :
MHeve« von 2 Pferden dnrch einen Athleten .^

Karten im Vorverkauf 40 Pf . sind bei Herrn Kruse , „BanterZ
: Hof", Lippert , „Tonhalle " und sämmtlichen Mitgliedern zu Habens
i An der Kaffe 50 Pf . Ball 75 Pf .

'

Anfang 8 /2 Uhr.
Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

M De* Vorstand .
RL . Herren , welche sicb am Concurrenz-Heben betheiliger

.W wollen, werden gebeten, sich bis zum 27 . März bei Gastwnth Kruset
Mt Banter Hof, zu melden . zxxxxxxxxXXX9XXXXXXXXWEXXi
Sarx Hokv » Lo 11orn

L '
rvttNK , äon 20 . Närs 1896 :

billig z« »ttkMeii
ein noch g « t erhaltener

R s v « r.
Wo sagt die Exped . d . Btattes.

W « lteres KrSiilti,
vom Lande, von angenehmem Aeußeren,
nicht ganz unbemittelt, sucht die Be¬
kanntschaft eines gut situirten Herrn,
Wittwer nicht ausgeschlossen , zwecks
späterer Heirath. Ehrensache ! Strengste
Verschwiegenheit gesichert. Offerten
unter L . 11 108 an die Exped .dieses
Blattes.

Tienstag , den 17 . d . M :

PttsmiillW
MD

" bei H . Lohl .
"MM

Der Vorstand .

L* u, » uin u - O 8 n KZ
Mittwoch, den 18 . März er. :

(Vereinslokal) .
Tagesordnung :

1 . Neuwahl des Vorstandes.
2 . Kassenbericht .
3 . Verschiedenes .

Ser VsrÄWä.

K i>n MmWe
VI 0 I . ^

Gökerstratze ,
welche am 1 . Mai eröffnet wird,
können zwei junge Mädchen , unter
Leitung einer erfahrenen Binderin
erster Kraft , die feinere Bindekunst
erlernen. Näheres bei

K. Slepdsll .
Kunst - und Handelsgärtner,

Ostfrieseustr . S8 .

unter Nitrvirkuug äer Operu -Läugeriu
kmil^ llsmann -Ißsetinson aus stigs.

?!nr VuMbruug gelangen :
Lirrfonle OirlenlNle von Doäarä
^ rie äsr ü1L8S .VetL a . äer 0p . „kavnbäuser "

von Msgner .
0A ^7V mlo I) 6N , ^ rie äi lommaso Oioräani von

kapini .
voLvvrV -^ rLs (Dnglüolrseel 'ge ) von Nenäelssodn .
Rillet -Vorverkauf bei Osbr . Raäervigs unä Rotel Lurg

Rokensollern .

ir . liotiib

ZF
OZ-
cs ^
A ,

Ai» Kmznitsmznrki«
zu Wilhelm-haven

sage für den kostbaren Kranz meinen
herzlichen Dank.

I >. SliÄlLor Wwe .
in Kiel.

Nachruf!
Am Donnerstag Morgen 8t/z

Uhr verschied nach langem schweren
Leiden unser Kollege , der Schiffs -
zimmcrcr- Vorarbeiter

r . SsNÄLoV .
Derselbe war uns stets ein

treuer, uneigennütziger, hilfreicher
Kollege , dessen Verlust uns auf¬
richtig schmerzt. Wir werden sein
Andenken stets in Ehren halten.

l»s öilillkrliniiiim -fii'ri'lisltoi'
llsk klmlielnii Misst.

Die Beerdigung findet am
Montag , den 16 . d . M ., Nach¬
mittags 3 >/, Uhr, vom Trauer¬
hause ( Pappelstraße Nr. 16) aus
statt.

Der Veteranen-Verein — Jever —
hat uns zu dem am 10. Wat d. Is .
stattfindendcn AAjähr . TtiftnngH -
feste eingeladen. Alle diejenigen
Kameraden, welche gewillt sind, sich an
dieser Festlichkeit zu betheiligen, werden
ersucht, sich in die im Werftspeisehaus
ausliegende Liste bis zum 1 . April d .
Js . Abends 8 Uhr eintragen zu wollen.

vor VorstML

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlichster

Theilnahme bei der Beerdigung unseres
lieben Sohnes, Bruders u . Schwagers

ttsnnnBann Tvkuntrv ,
sowie für die vielen Kranzspenden und
insbesondere dem Herrn Pastor Harms
für die trostreichen Worte am Grabe
des Entschlafenen sagen wir hiermit
unfern aufrichtigsten Dank.

Bant, den 16 . März 1896 .
Familie SoLlUlLv .

kfielMrIlön-Isllsvli-Vei'eiiiigliiig
„W^ LsL » " .

Mittwoch , den 18 ., Abends 8 >/,
Uhr Versammlung im Park'
Tauschlisten pp . sind bis zum 4 . April
dem Tauschleiter einzureichen .

Kr»«tk»-Nktti» imi .
PrrftnWW

Dienstag , de« 17. d . MtS .,
8l/z Uhr Abends.

vor VorÄlrvllüe.

chelmrls - Anzeige.
(Statt besonderer Meldung .)

Die glückliche Geburt eines kräftigen
Knaben zeigen ergebenst an

Wilhelmshaven, den 16 . März 1896 .
Obertorpeder Paps

und Frau .

Keöurts - Anzeige.
Durch die glückliche Geburt eines

Mädchen wurden hocherfreut
Mar.-Jntend .-Registrator A. Keinh

und Frau ,
Margarethe geb . de Növe .

verlobnngs -Anzeige.
L.UIS « ^ » näLvttvI

Zokmnn
Verlobte .

Bant. Heppens.

Danksagung .
Für die herzliche Theilnahme und

die vielen schönen Kranzspenden bei
der Beerdigung unseres lieben Sohnes,
sowie auch Herrn Pastor Harms für
die trostreichen Worte am Grabe des
Entschlafenen, sagen unfern herzlichste« i
Dank.

Jhleuseldt u Frau

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzliche:

Theilnahme, die uns während bei
Krankheit und bei der Beerdigung
unseres lieben Sohnes August durs
die vielen Kranzspenden zu theil ge
worden sind, sowie Herrn Pastor JahnS
für die trostreichen Worte am Grabe
sagen wir auf diesem Wege unser:
tiefgefühlten Dank.

Wilhelmshaven, den 16 . März 189S
Briefträger I "rsrLoL >.S

und Frau .
Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr. 16 .) Hierzu eine Beilage .
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Dienst «« , den 17 . März 1898 .
Ae « tscher Reich .

Berlin , 12 . März . Eine Versammlung hervorragender
Kaufleute und Industrieller aus den verschiedensten Theilen
Deutschlands unter dem Vorsitz des Geh . Kommerzienraths Herz-
Berlin beschloß nach beifällig aufgenommenen Ansprachen der
Herren Michelet-Berlin , Weigert -Berlin , Luermann -Bremen und
Dr . Ludwig Bamberger die Gründung eines Schutzverbandes
gegen agrarische Uebergriffe . Nach den gehaltenen Ansprachen
soll die neue Vereinigung nicht eine einseitige Interessenvertretung
sein, sondern sich an alle Erwerbs - und Berufskreise wenden, die
in der agrarischen Jnteressenpolitik eine Gefahr für das deutscheVolk sehen . Ein Komitee von 18 Mitgliedern wurde eingesetzt
zur Organisation des Schutzverbandes in ganz Deutschland .

Deutscher Reichstag.
Berlin , 12 . März . Im Reichstage stand heute die Bc -

rathung der von sozialdemokratischer und antisemitischer Seite
ausgegangenen Anträge wegen Aufhebung des Impfzwanges auder Tagesordnung . Die Antragsteller Förster -Neustettin und
Reißhaus begründeten in langen Reden ihre Anträge , fandenaber seitens der Aerzte des Hauses , der Abgg. Kruse und
Langerhaus , sowie seitens des Staatssekretärs v . Boetticher eine
energische Widerlegung . Die von den Antragstellern beantragte
Verweisung an eine Kommission wurde abgclehnt . Morgen stehtder Colonialetat auf der Tagesordnung .

Preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 12 . März . Das Abgeordnetenhaus setzte heutedie zweite Berathung des Staatshaushaltsetats für 1896/97fort . Morgen wird der Rest des Etats berathen und stehtaußerdem noch die Interpellation Ring wegen Maßregeln gegendie Viehseuchen auf der Tagesordnung .

A N s l a s d.
Washington , 11 . März . Nach einer Meldung der

„Franks . Ztg ." hat der Gesandte der Vereinigten Staaten vonAmerika in Madrid , Taylor , an den Ministerpräsidenten Canovasdas Ansinnen gestellt, Spanien möge, um ein Eingreifen der
Bereinigten Staaten abzuwenden , jetzt, wo es noch Zeit sei, so¬bald als möglich der Insel politische Selbständigkeit unter spa¬nischer Oberhoheit gewähren , wie solche Australien und Canadaunter englischer Herrschaft haben . Canovas habe diese Forderung
schroff zurückgewiescn und sich jede fremde Einmischung zu Gunstender Aufständischen verbeten . Von Selbständigkeit könnte nie dieRede sein, höchstens von der Einführung der im vorigen Früh¬jahr durch die Cortes beschlossenen Reformen , dies aber erst nachder Nicderw .. rfung des jetzigen Aufstandes .

M a r i u e.
,

— Loudov » 14 - März . Das Unterhaus nahm mit 228
gegen 48 Stimmen den NaHtragskredit zum Heeresetat und mit173 gegen 26 Stimmen den Nachtragskredit zum Marineetat in
Höhe von 1100 000 Pfund Sterling an . Alsdann nahm das
Haus nach längerer Berathung den Posten über die Löhne imMa rincctat an und vert agte sich um 5 »/. Uhr früh .

Lokales . °
E8ilhelnlAhut >kN, 16 . März . Nach den Ergebnissen der

letzten Volkszählung nimmt die Stadt Wilhelmshaven nachseiner Einwohnerzahl im deutschen Reich die 174 . Stelle ein.Von hannoverschen Städten marschiren vor WilhelmshavenHannover an 10., Osnabrück an 62 ., Harburg an 67 ., Hildes -
Heim an 81 . , Linden an 86 ., Görtingen an 120 ., Lüneburg an148 . Stelle und hinter Wilhelmshaven Celle an 177 . Lehe an184 ., Geestemünde an 202 ., Hameln an 216 ., Gosla / an 240 .Emden an 246 . , Leer an 310 . und Ltade an 846 . Stelle

^

Wilhelmshaven , 16 . März . Wie der Provinzialsteuer¬direktor zu Münster an das Provinzialschulkollegium berichtet,ist schon seit längerer Zeit ein fühlbarer Mangel an Super -
numeraren des Steuerfachcs vorhanden . Es dürfte dies für
manchen Schüler höherer Lehranstalten ( Gymnasien , Real¬
gymnasien und Oberrealschulen ) , Welcher das Zeugniß über den
erfolgreichen einjährigen Besuch der Prima zu Ostern erlangt ,ein Wink zur Wahl des künftigen Lebensberufes sein . Nach Er¬
ledigung der Militärpflicht wird die sofortige Einstellung als
Steuersupernumerar in sichere Aussicht gestellt.

Wilhelmshaven , 16 . März . Diejenigen Gewerbetreibenden,welche bereits mit denaturirten Branntwein handeln und welche
diesen Handel nach dem 1 . April fortsetzen wollen , werden dar¬
aus aufmerksam gemacht, daß sie gemäß dem Bundesrathsbeschlusfevom 27 . Februar d . I . der zuständigen Steuerbehörde und
Ortspolizeibehörde vor dem 20 . März 1896 davon Anzeige
machen müssen .

Wilhelmshaven , 16 . März . Gestern würden die neu¬
erwählten ) 6 Mitglieder des Kirchenvorstandes in ihr Amt ein¬
geführt .

Wilhelmshaven , 16 . März . Der Regierungsrath Lorenzin Kiel, der Vorsitzende der dortigen Einkommensteuerveran¬
lagungskommission, hat die folgende nachahmenswertste öffentliche
Bekanntmachung erlassen, die sich gegen das Denunciantenthum
richtet : „Es sind mir wiederholt anonyme Schreiben zugegangen,in welchen bestimmte Personen hinsichtlich ihrer Steuer -
Verhältnisse zwecks Herbeiführung einer höheren Einkommensteuer -
Veranlagung einer Kritik unterworfen werden . Ich kann nicht
unterlassen , darauf hinzuweiscn, daß ich grundsätzlich derartige
Schreiben , für welche Niemand die Verantwortung übernommen
har , unbeachtet lasse . Wer ein respektables Interesse daran hat ,daß seine Mitbürger ihren Verhältnissen entsprechend besteuert
werden , kann dieses Interesse offen verfolgen, - wer kein der-
artigessJntereffe daran hat, möge den zuständigen Behörden die
Wahrnehmung der -Interessen des Staates überlaffen ."

Aus der Umgegend und der Provinz .
X Rüftersiel , 14 . März . An Stelle des in den Ruhe -

stand stretrndcn Depot -Vizefeldwebels Pätzel tritt am 1 . April
Feldwebel Blachwitz .

X Rüftersiel , 14 . Dkärz . Das letzte hier im Winter¬
lager liegende Kuffschtff „Metta Heikelina" hat seine Auftakelung
beendet und rüstet sich zur Abfahrt .

S - TüNde , 13- März . In der neulich im Gasthofe des
Herrn Taddicken hierselbst abgehaltencn Generalversammlungder Mitglieder des hiesigen gemischten Chores wurden die Herren
Lehrer Keifer, Landwirth Lohe und Rechnungssteller Gödeken zu
Vorstandsmitgliedern gewählt .

Q Neustadtgödens , 13 . März . HerrDr . med . Herrmann I gesetzt. Essen und Trinken schmecken ihm/Sorgen kennt er nicht /hat seinen Wohnsitz von hier nach Wilhelmshaven verlegt . Iseine Frau ist ein Muster der fursorgenden Liebe / — um csS - Gödens, 13 . März . Behufs Wahl eines Beigeordneten« kurz zu sagen , unserm Wirth und Metzger geht es ausgezeichnetund 2 Ausschußmitgliedern fand gestern Abend im Gasthofe des sgut . Das mag die Ursache sein, daß sein Körperumfang in un-
Herrn Jimßen hierselbst eine Versammlueg der stimmberechtigten ' gewöhnlichem Maße zunimmt . Außerordentlich groß sind an
Interessenten statt . Als Beigeordneter wurde Herr Landwirth
H . Bargen und als Aüsschußmitglieder die Herren Landwirth
Eilks und Schmiedemeister Haaren gewählt .

EmdkN, 12 . März . Unter Vorsitz des Herrn Geh.
Raths Dr . Breiter und unter Beisein des Herrn Oberbürger
Meisters Fürbringer als Vorsitzender des Kuratoriums fand heute
an der Käiser-Friedrichs -Realschule die Reifeprüfung statt . 23
Prüflinge bestanden.

Langeoog , 13 . März . Die Dezember-Sturmfluthen des
Jahres 1895 haben wiederum Millionen im Bereich der deutschen
Nordsecküste verschlungen. Norderney , wie die kleinen Inseln
Juist , Baltrum und Spiekeroog , haben theilweise schwer gelitten
Hingegen hat Langeoog, dank seiner geschützten Lage, kaum nen-
ncnswerthen Schaden davon getragen , wenn man von der Zer¬
störung der vorjährigen Halm (Strandhafer ) - Pflanzungen , die
zum Schutze und zwecks

"
Verbreiterung der Außendünen angelegt

werden , absieht. Vielmehr hat der Herrenstrand eine ebenso
originelle , wie hübsche Zierde dadurch - erhalten , daß während des
Sturmes ein nach England bestinimter Zweimaster ^Aurora "
mit vollen Segeln , fast gänzlich unversehrt (unter Rettung der
gesummten Mannschaft ) auf Strand gerathen ist . Das Schif¬
liegt jetzt unmittelbar an den Dünen und ist nebst dem Indem
tar angekauft worden , als interessante Sehenswürdigkeit für
unsere Gäste . Während der Saison wird wahrscheinlich ein
kleiner Restaurationsbetrieb an Bord eingerichtet werden

Elltvürde« , 13 . März . Briefgeheimnisse ausplaudern, so
schreibt das „ D . W . " in seiner letzten Nummer , ist eigentlich
keine schöne Sache . Aber es giebt Ausnahmen , und um nach «;
folgenden Brief wäre es schade , wenn derselbe nicht weiter be
kannt würde , da er mit naiver Offenheit enthüllt , wie manche
Menschen über die Schule noch heuzutage denken . Der Brie -
lautet : Lieber Herr Schulehrer ! Bekanntlich bin Ich vor paar
Tage hier her gezogen was sie wohl noch nich wießen. Wir
wohnten in B . und habe das Haus von den Arbeiter N . halb
geheuert, weil ich da nicht rechts machen konnte . Meine Kinder
sagen nun das Sie hier andre Biecher hätten , als sie in B .
hätten , das Mich das nich ganz lieb ist , muß ich Ihn gleich
sagen. Aus die Biecher, die Sie hatten , haben Sie ganz düchtick
was gelehrnt . Aber ander Oerter ander Sietten .. Was vor
Biecher müssen das nun sein ? Die Kinder sagen Sie wießen
es nich . Wen Sie es vor die Kinder auf Schreiben wollen und
es Sie mitgeben, so will Ich wohl die Biecher Kaufen , wenn es
Mich auch ganz nich Recht ist. Die Beiden Kinder sind Ganz
nett und Erzogen bis auf den Emil , der zuweilen Etwas mit
das lügen zukurz kommt. Die Marie ist auch überlang Etwas
klatschhaftig und kann Sich mit Ihren Bruder Schlecht Ver
gehen . Anders sind Sie aber ganz Nett und Erzogen . Ihr
Lehrer in B . sagte Mich das auch , als Wir da ab Schied
Nahmen . Wenn die Kinder nich wollen wie Sie so schreiben
sie nur getrost an Mir denn sollen Sie Mal sehn wasn Hart
is . Also mit die Biecher sind sie so Gut . Ich muß das aber
schon Morgen wießen da Ich nur Sonntag in Haus bin , die
Woche kann Ich Mir um solche Sachen nicht kläwen . Lieber
Schuhlehrer wenn sie Sonntag hier Mal her Kommen , so
Kommen sie nur Dreist herein , das That Ihr Lehrer in B
überlangs auch . Kennen sie denn er hieß F . das ist ein Var¬
moser Kerhl der fragte nichts nach , wenn Sie mal unartig
waren , darum mochten Sie Ihn auch gern leiden . Sie haben
ihn auch zu Geburtsdhag eine Lange Feiffe un Päckschen Taback
geschänk und Emil konnte bei Ihn ani lautesten Singen , das
hat Er von seine Mutter die hats in die Familje . Da Sangen
Sie oft das sie meinten , da wäre Kohnzerrt . Marie karms
aber auch . Wenn Sie zu Hause sind gröhlen sie immer was
Mir fiel Spaß macht. Lieber Schulehrer Mit den Schönsten
grüß auch Meine frau Ihr N . N .

Ich Wohne bei den Arbeiter N.
Geeftemürrve , 11 . März . Ueber den Eröffnungsterminder Eisenbahn Geestemünde -Cuxhaven ist schon viel hin- und her¬

geredet worden . Jetzt hat die königliche Eisenbahndirektion Han¬
nover eine diesbezügliche offizielle Mittheilung gegeben, aus welcher
wenigstens das eine hervorgeht , daß die Bahn zum 1 . Mai d .
I . noch nicht dem Betriebe übergeben werden kann . Auf eine
Anfrage hat die königliche Eiscnbahndirektion nämlich unter dem
9 . März d . I . folgenden Bescheid ertheilt : „Auf die gefällige
Zuschrift vom 6 . d . M . erwidern wir ergebenst, daß die In¬
betriebnahme der neuen Bahnlinie Geestemünde-Cuxhaven bis
zum 14 . Mai sich nicht bewerkstelligen läßt . Königliche Eisen¬
bahn -Direktion Hannover ."

Htmuover, 11 . März . Das königliche Provinzialschul¬
kollegium in Hannover hat die Ferien bei den ihm unterstellten
Anstalten für das Jahr 1896 in folgender Weise festgesetzt :
1) Osterferien : Schluß des Unterrichts Sonnabend , 28 . März ,
Wiederbeginn : Dienstag , 14 . April . 2) Pfingstferien : Schluß
des Unterrichts Freitag , 22 . Mai , Nachmittags , oder Sonnabend ,23 . Mai , Mittags , Wiederbeginn : Mittwoch , 27 . Mai , bezw .
Donnerstag , 28 . Mai . 3) Sommerferien : Schluß des Unter
richts Freitag , 3 . Juli , Wiederbeginn : Dienstag , 4 . August .
4) Herbstferien : Schluß des Unterrichts Sonnabend , 26 . Sept .,
bezw . Sonnabend , 3 . Oktober , Wiederbeginn : Dienstag , 13 . Okt .,
bezw . Dienstag , 20 . Oktober . 5) Weihnachtsserien : Schluß des
Unterrichts Sonnabend , 19 . Dezember, Wiederbeginn : Dienstag ,
5 . Januar/1897 . Hinsichtlich der beweglichen Ferien (2 und 4)
haben die ) Direktoren aller Schulen ein und desselben Schulortes
ich zu einigen und über ihre Entschließung wegen der Herbst -
erien (4) dem Provinzialschulkollegium spätestens bis zum

1 . Juli Mittheilung zu machen.
Harmover, 13. März . Seit einigen Tagen erscheint der

„Hann . Cour . " täglich in 3 Ausgaben .

unserm Wirthe uns Metzger jedoch die Stiefel . Hansel , sein
Jüngster , der zu Ende seines ersten Lebensjahres die bei allen
seinen Altersgenossen üblichen Uebungen im Kriechen macht,
unternahm jüngst eine Entdeckungsreise unter die Ofenbank .
Unbeweglich lag da ein schwarzes Ungethüm : der väterliche
Wadenstiefel war umgefallen, aus dessen Oeffnung dem stau¬
nenden Hansel rabenschwarze Finsterniß entgegenstarrte . Furcht¬
los und ohne Grauen unternahm es Hansel, die Höhle zu er¬
forschen . Wie der selige Columbus sich versichert hielt, daß über
dem großen Meer Land anzutreffen sein müsse, so zweifelte Hansel
nicht daran , daß er durch Finsterniß wieder zum Licht gelange .
Hoffnungsvoll wanderte Hansel auf allen Vieren in dem ihm
unbekannten Raum . Aber nur zu bald gebietet ihm die Sohle
des Stiefels Halt . Da , o Verlegenheit , Hansel kann nimmer
vorwärts , aber auch das Rückwärtsmarschiren will nicht gehen .
In dem Augenblick betritt die Mutter das Zimmer , um nach
ihrem kleinsten Sprößling zu sehen . Sie vernimmt ein schwaches
Weinen wie aus fernen Welten . Erschreckt hält sie Umschau
unter Tischen und Bänken , auf Fenstern , Stühlen , auf dem
Fußboden , unter dem Ofenstein / vom Hansel war keine Spur
zu bemerken . Und noch drang ununterbrochen Hansel 's Stimme
an ihr Ohr / Hansel s Stimme , die ihr so ferne und doch auch
wieder so nahe dünkte, die immer kräftiger sich gestaltete und
schließlich in ein Heulen überging . Die besorgte Mutter konnte
des Räthsels Lösung nicht finden / endlich sah ihr scharfes Auge
ein schwaches Bewegen des liegenden Stiesels . Hinstürzcn und
diesen hervorziehen war eins / Hansel 's Füßlcin zappelten in der
Oeffnung des Gefängnisses / bald war der kleine Wicht wieder
ans Tageslicht befördert . Ob er vielleicht , groß geworden,einmal NeWng bekommen sollte, in den schwarzen Erdtheil eine
Forschungsreise zu wagen ?

—* Nicht mit Unrecht wird Abessinien die afrikanische
Schweiz genannt . Bon der glühend heißen Küste, an der das
italienische Mafsauah liegt, von einer ungesunden, fieberischen
Küste erhebt sich terrassenförmig ein Land mit mildem, gesunden
Klima . Ungeheure Sykomore , Ledern , Palmen und Citronen -
bäume umrahmen fette Wiesen, auf denen Rosen herrlich prangen
und Jasmin süß duftet . Blaue Seen füllen die Krater er¬
loschener Vulkane aus . Weiter hinauf herrscht die Wildheit
einer Hochgebirgslandschaft / tiefe Schluchten, in denen tosende
Gebirgsströme brausen , Felsenmauern , an denen sich Lianm
und Mimosen emporranken , Blöcke erstarrter Lava , die zum
Himmel emporragen . Und noch weiter hinauf erreicht man die
Grenze des ewigen Schnees , und der Zauber einer tropischen
Flora macht Platz zerklüfteten Gesteinsmassen , aus denen nichts
wächst , und blendend weißem Schnee , der niemals schmilzt .
Die mittlere Höhe des abessinischen Hochlandes beträgt 2000
Meter , und diesem Umstand ist es zuzuschreiben, daß Abessinien
ein gesundes, mildes Klima hat , obwohl es unter dem Wende¬
kreis des Krebses liegt . Und die Bewohner dieses herrlichen
Landes ? Nun , die Abessinier sind sehr fromme Leute. Da
sie glauben , daß Unreinlichkeit vor den Augen Gottes eine Tugend
ist, so sind sie sehr (schmutzig . Wenn in Abessinien es jemand
dazu bringt , sich zwanzig Jahre nicht zu waschen , so wird er
als Heiliger verehrt . Man hat daher behauptet , daß sich nur
jene Abessinier waschen , die aus Frömmigkeit sich als erwachsene
Menschen der Ceremonie einer zweiten Taufe unterziehen . Die
Unreinlichkeit ihres Körpers wird noch dadurch vermehrt , daß
die Abessinier dir -Passion haben, ihre Haare mit Fett zu¬
schmieren. Von ihrer frühesten Jugend an trieft ihr Kopf von
Butter / und da die schmelzende Butter in die Augen tropft , so
leiden sie sehr viel an Augenentzündungen . So schmutzig die
Abessinier, so geschwätzig sind sie. Das „Palabre " — das DiS -
cnrriren — soll in Abessinien eine wahre Leidenschaft sein , die
nur noch von einer anderen Passion übertroffen wird , nämlich
von der, Fleisch in rohem Zustande zu essen. Die Freude am
Schmutz, am Discurriren und «m Verschlingen von rohem
Fleisch wird noch überragt von einer Leidenschaft, welche eigent¬
lich die Beherrscherin von ganz Abessinien ist, von der Habsucht.
Die in Abessinien gangbare Münze ist der Maria Theresien-
Thaler . Der Silberklang dieser Thaler übertönt die Stimme
les Gewissens, öffnet alle Thüren , alle Herzen und beseitigt

jeden Widerstand . Es ist wohl begreiflich, daß bei einem s,
habgierigen Volk das Bettelwesen sehr ausgebreitct ist. In
Abessinien wird das Betteln auf wahrhaft raffmirte Weise mit
Anwendung von allen möglichen Methoden betrieben . Ja , man
indet dort sogar berittene Bettler . Aber wenn auch die Abes-
rnier betteln , so sind sie doch sehr ehrlich / bei ihnen stehlen nur
die Räuber .

Vermischtes
—* Graudenz , 12 . März . Dem „ Geselligen" zufolge

erhängte sich gestern der vom hiesigen Schwurgericht zum Tode
verurtheilte Gistmörder Schiemann Nachts im Gerichtsgefängniffe
an seinem Halstuch .

—» Dortmund , 12 . März . Rechtsanwalt Schmitz in
Castrop wurde wegen Unterschlagung in acht Fällen zu zwei
Jahren Gefängniß verurtheilt .

—* In einem größeren Orte an der mtttelfränkischen Grenze
lebt ein Wirth , der nebenbei die Metzgerei betreibt . Der be¬
sagte Wirth und Metzger ist in höchst angenehme Verhältnisse

St>lldrsa»tW Nachrichten kr Stadt Withetmstza«»
vom 7 . bis 13 . März 1896 .

Geboren : Ein Sohn dem Oberseuerwerksmaaten Seemann , Gemüse¬
händler Neemann , Depot-Mzefeldwebel Jäschke , Handlanger Koche , Kaufm .
F . Hoting, Tischler Erdmann , Schneider Wrnolandt , Feldwebel Rempe,
Buchvindermeister Müller , Lederhändler Etegemann , Masch . -Jng . Brciten-
stein; eine Tochter dem Arbeiter Hinrichs, Heizer Dartsch , Schleusenarbciter
Ihle , Oberzahlm. Ringe, SchleusenhandwerkerPlenske, Unt.-Zahlm . Schömich.

Aufgeboten : Torp .-Masch . Traumann und A. E . W , Züchter, beide
hier , Torp .-Masch . Dyck und A . I . Züchter, beide hier , Feuerwehrmann
Knoop und A . F . M . Schimmelpfennig. beide hier, Verstarb . Wunsch und
G . Heicken, beide hier , TW. med. Garbsch zu Aplerbeck und Th . D . Fittje
zu Oldenburg , Wirth Vespcrmami und M . Harzheim, beide zu Bremen ,
Feuerwehrmann Focken und K . M . Geldes , beide hier, Kaufm. Lammers
hier und M . M . Oesterheld zu Hersfeld, Arb . Meyer hier und H . G . Busch
zu Moorsum , Schmied Schenke hier und A . M . Vorheyer zu Schwaneberg,
Arb . Wendlandt zu Gartz a. O. und W. K. F . Bartelt zu Stettin , Maschinen¬
bauer Zeusen hier und A . A . CH , Müller zu Hemelingen, Werstarb . Wilms
und A . I . B . Wolters , beide zu Bant . Arb . Nitschke hier und G . K. Beihn
zu Driefel.

Eheschließungen : Sattler Schulschenk und L. M . A . Sahnwald ,
beide hier, Bäcker de Zange und G . Klaaßen , beide zu Heppens , Schmied
Müller zu Bant und M . W. Carels hier.

Gestorben : Schlachtergeselle Mühlberg , 25 I . alt , Ehefrau des Hc-
fängnißwärkers Harms , R . M . geb . Hook , 34 I . äst , Werkstattsmagazin-
gehulse Ebers , 52 I . alt , Sohn des Kaufm . F . Hoting , 1 Tag alt , Sohn
des Briefträgers Frerichs , 1 I . alt , Sohn des Oberfeuerwerksmaaten See¬
mann , 5 Tage alt, Tochter des Schlossers Pätzold , 2 I . alt , Tochter des
Lootsen Pick« , 1 I . alt , Arb . Jaeckel, 64. I . cm, Schmied Mnter , 511 . ält.
Außerdem wurden 2 Todtgebnäen (Mädchen) angemeldet.

jeder Art, sowie
«Sammte, Plüsche
AU. BelverS liefern
direct an V«i-

i vate . Wan schreibe um Muster
_ _ _ _ lunter Angabe des Gewünschten.

von kllsn 8l ksusssn, LoiciMVSLrsn-kndrL , Zrskski .
8s >llen



Polizei - BerorSimug .
Auf Grund des § 138 des Gesetzes

über die allgemeine Landesverwaltung
vom 30 . Juli 1883 (G . S . S . 195 )
wird über den Verkehr von Schiffen
und Fahrzeugen auf gesperrtem Minen¬
gebiete der Weser für die diesjährigen
Frühjahrs - Minenübungen unter Zu¬
stimmung des Bezirks -Ausschusses die
nachstehende Polizei - Verordnung er¬
lassen.

§ 1 .
Von der III . Matrosen -Artillerie -

Abtheilung in Lehe werden in der
Zeit vom 24 . bis 27 . März 1896 in
demjenigen Theil des westlichen Fahr¬
wassers der Unterweser / welcher nörd¬
lich durch die Linie von Tonne 7 nach
Tonne X . und südlich durch die Linie
von Blexen -Kirche nach der Mündungder Geeste begrenzt wird , Minen¬
übungen abgehalten werden.

8 2 .
Innerhalb dieses Stromgebietes wer¬

den die eigentlichen Uebungsfelder durch
je 4 Faßbojeu mit rothen Flaggen ge¬
kennzeichnet werden . Das auf diese
Weise von 4 Bojen eingeschlossene Ge¬
bier, sowie die etwa westwärts davon
bis zum Langlütjen -Sande noch ver¬
bleibende Durchfahrt darf von keinem
Fahrzeug passirt oder als Ankergrund
benutzt werden.

8 Z.
Von Weitem schon erkenntlich dient

der in der Nähe des Uebungsfeldes
verankerte Minenprahm , welcher mit
4 niedrigen Lkdemasten und 1 hohen
Signalmast versehen ist, als Warnung
für die Annäherung an das abge¬
sperrte Gebiet , welches auf alle Fälle
östlich passirt werden muß, wo die
Fahrrinne der Schifffahrt unbeschränkt
offen stehen wird .

8 4.
Den Anordnungen , welche nach den

vorbezeichneten Richtungen hin von
den mit Matrosenartilleristen besetzten
Minenlegern (kleinen Dampfern ) ge¬
geben werden, ist sofort und unbedingt
Folge zu leisten.

8 5.
Zuwiderhandlungen gegen diese Po¬

lizei-Verordnung werden mit einer Geld¬
strafe bis zu 60 Mark an deren Stelle
im Unvermögensfalle entsprechende
Haftstrafe tritt , bestraft .

Stade , den 15 . Februar 1896 .
Der Regierungspräsident .

In Vertretung :
gez. Naumann .

Veröffenlicht.
Wilhelmshaven , den 6 . März 1896 .

Der Hülfs beamte deS Kgl.Saud-
rathS des Kreises Wittmuud .Or. für . Frhr . v . Lüdinghausen-Wolfs,

Regierungs -Assessor .
Im Aufträge des Freese ' schenKonkurs - Verwalters , Herrn Rechts¬anwalt Looman hier , verkaufe ich

Dienstag , den 17. März 1896,
Rachm. S /r Uhr,

Neuestraße Nr . 2 :
100 Fl . Rothwein , 100 Fl . Mosel¬
wein, 30 Fl . Portwein , 25 Fl .
Malaga , 50 Packet Frank -Caffee,10 Carton Caffee - Gewürz , 23
Glas Concurrenz - Caffee, 50 Pfd .
Haselnüsse, 100 Fl . Cresol, ge¬trocknete Brechbohnen, getrockneten
Grünkohl , Puddingpulver usw.

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung . Verkauf findet bestimmt statt .

Reverey , Gerichtsvollzieher.
In Zwangsvollstreckungssachen ver¬

kaufe ich
Dienstag , de« IV. März 18S «,

Nachm. 2i/ , Uhr,
Neuestraße Nr . 2 :

1 Feldschmiede, 1 Ventilator , 1
Buchbinderpreffe , 1 Handdruck-
maschine, 2 Messingschwungräder,1 Fahrradständer , S Hochräder,öffentlich meistbietend gegen Baar -

zahlung . Verkauf findet bestimmt statt .
Reverey » Gerichtsvollzieher.

Vieh - Verkauf
zu Kopperhöru.

Für den Viehhändler M . S . M -
genug aus Norden werde ich am
Mittwoch, dev 18. d. M»,Nachm. 1 Uhr anfangend,beim Hause des Wirths Maaszu Kopperhöru :

2« MMe Wwilche,
M HriM

tt -— LL — ^ ,

such solch. Me i« kn

»Wen TW» kalbe«
M «,

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen.

Bemerkt wird , daß das Vieh sämmt-
lich aus den milchreichsten Heerden bei
Norden vom Verkäufer angekauft ist.

Neuende, 11 . März 1896 .

H . Ger - es ,
Auktionator .

Verkauf»
Herr Landwirth K . Weyers zuNeu -Marienbausen b . Sande (Station

Sanderbusch ) läßt wegen Aufgabe der
Landwirthschaft

Donnerstag, den 19», und
Freitag , d. 29. Mörz d. I »,Nachm. I Uhr cwfangcnd ,
auf halbjährige Zahlungsfrist verkaufen :

1 dunkelbr. u. 1 zehnjähr .
Schimmelstute (beide fromme
Einspänner), 1 vierjährige
trächtige Stute, 2 dreijähr.
br. Wallache, 1 zweijähr.
br. Hengst, 1 zweijähr. br.
Stute ;

W »

Hmmh :
12 tragende u. srischm. Kühe,
10 tragendeu. belegteRinder,
4 l '/rjährige Ochsen, 5 Enter-
bnlleu, 7 Kuheuter, 4 Ent¬
wachsen, 10 Kuh - n. Stier¬
kälber ;
2 trächtige Schweine ,4 do. Schafe , 1 Zug¬
hund ;
1 neuen Breakwagen , mehrere
Ackerwagen, div . eis. Rad - u . Fuß¬
pflüge, Eggen, Schlitten , Dresch -
masch . m . Göpel, Häcksel-, Rüben¬
schneide- u. Harkmaschine, 1 großes
Saatsegel , Fruchtweher , Pferde¬
geschirre (darunter 1 neues, 1 - u.
2sp . zu gebrauchen), überhaupt
sämmtliche zum landwirthschaftl .
Betriebe gehörigen Gerätschaften ,ferner Schränke , Tische , Kisten,
versch . Hausgeräth , 1 Zeugrolle ,1 Boot rc .

Bemerkt wird, daß am erste«
Berkaufstage die Pferde ,
Wage «, Ackergersth, Geschirr
re., am zweite« BerkaufStage
das Bieh , die Maschine«, Laud-
«. HmrSgeräth z«m Verkaufe
komme».

TämmtlicheS Bieh ko«« bei
Kleehe« n»d Stroh -Fütterung
«oeutgeltlich dis SS. April d.
IS . stehe « bleibe « .

m. rr. rninss«»,J « » er .

Aazulrihea gesucht
3000 Mk ., 8000 Mk . und 16 000
Mk . gegen durchaus sichere erste Hypo¬
thek , ferner 7000 Mk ., 10000 Mk .,12000 Mk . und 15000 Mk . nach
Bankkapitalien mit hoher Abtragung
auf zweite Hypothek auf städt . Grund¬
stücke an bester Lage.

Heppens , 14. März 1896 .

Havins .

In dem Joh . Freese'schen
KoilkursMsmklwf
find die Preise wiederum be¬
deutend vrinLsslKst .

Es find noch große Bestände
am Lager.

Gesucht
auf Ostern oder Mai ein Schmiede -
Lehrling für mein Geschäft .

F . Bargma «»,
Huf - und Wagenschmied,

Nordseebad Tossens .

Z« vermiethen
eine elegante Herrschaft !. Wohnung
zum 1 . Mai .

vo « Cö » « , Gökerstr . 5.

Zum 1 . April sind mehrere

inöbl. Zimmer
zu vermiethen , eventl. mit voller Pen¬
sion. Wo ? sagt die Exp . d. Bl .

Zum 15 . Mai od . 1 . Juni suche ich eine^ oll LllLK
Von 6—7 Zimmern in der Nähe des
Parks und der Adalbertstraße .

Krieger , Mar. -Bauinspektor,
Roonstraße 76s,, II .

Zu vermiethen
zum 1 . April oder zum 1 . Mai die
zweite Etage Roonstraße 88 .

F . Karste « .

Zu vermiethen
eine Unter » u eine Oberwohnung .

H . Barge «, Tonndeich 12 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine geräum . WohUttUg .Neue WilhelmShavenerstr . 58 .

Meine Wohnung
Roonstraße 17 II ., bestehend aus 6
Zimmern , Erker , Balkon , Badezimmer
or , ist vom 1 . April er . zu vermiethen .
Näheres Danzig , Langgarten 25 .

Rauchfust , Marine -Baurath .

Gin ätt. Mädchen
sucht Stellung a . Haushälterin in
e. kl . Haushalt od . als fein . Haus
mädcheu a . April . Gute Zeugn. steh.
z . Seite . Off , u . (4. 100 a . d . Exp . d . Bl .

Hin Kausbursche
findet Stelle in

Hempel's Hotel.

Gesucht
zu Anfang April eine hübsch mödl .Stube nebst Kammer, ev. mit Klavier.

Offerten unter k '. 8 . an die Exp .
dieses Blattes .

Auf sofort
ein anständiges tüchtiges Mädchen
zu den Vormittagsstunden gesucht .

Frau Lieut . Lapke » ,
Adalbertstr . 13, Part .

Gesucht
auf sofort oder später ein Sohn acht¬barer Eltern , der Lust hat , die Gla¬
serei zu erlernen .

E » Dobberka«, Glasermeister,
Marktstraße 16 .

l I
Condenfirt«

Milch "wg
vorrliiAlicbss

KinckvnnLkr mittsl
von Mrotavßsr Lsitbsrkoit

M » W» kür W»» W>
ürmkLlllllW - ll. jciießöNMsek

svvis kür
Bäcker u. Conditor

unontdobrlioti ,in Llvvbäo »««, rvDlvbs oiursNssssr unck 8<üwors xsökkostvöräso , swpksdlsn
Vr68äu6r Uolksrvi

Gebrüder Pfund,
SanMonior : ksulrnvrsw . 79.2a ImbsL iu allen 4patlleüen ur>4

Vroxsri«»
WI

I I » ! I I !I I I !

Vifttenkarten
m ZüA M UMklrM

werden auf das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens angefertigt von der
Buchdruckerei des Tageblattes .

IK . 8M ,
Krouprinzeustraste t .

finden freundl . und
discrete Aufnahme .

Frau Heb. LoUauä , Varel i . O .

Achtung für alle an Rheumatismus , Gicht, Podagra , Hexenschuß,Migrävs , rheuw. Kopf- «»d GefichtSschmerze « re. Leidenden.
litt lange Zeit an Gicht und Rheu¬
matismus , alle Mittel blieben erfolg¬
los . Durch eine ebenso einfache alsbillige Kuc wurde dieselbe in kurzer Zeit vollständig gesund . HVIlk .SNvvssrt , Tischlermeister , Blasrwitz b. Dr . (Beglaubigt d. d . OrtS -

behörde) . Im Interesse aller Leidenden giebt derselbe ävf Anfragen gratisAuskunft .

»«-PA»»».

Meine Fra«

41« OoriLkirisHsrMsHssü «»»
«mxlolit«

w swksollsil uoä «Isgsutoll
WobLoäoii, »ovis kossio -
Wä Lodreib-LlbruL» in

^ <A. ZNLUsr ,Rooostrssss 94

beleiht

Hausgrundstücke und Liegenschaften
hypothekarisch unkündbar , zu en er Annuität von 4 ^ °/y, wovon 8^/4auf Zinsen und Vz Vo auf Amortisation entfallen .

I « Vertretung obiger Gesellschaft :sr « r-«sL» » Mittelstratze Nr . 2.

«Costumes -Anferiigung .8
M In bekanntlich geschmackvoller Ausführung und garan- A^ tirt tadellosem Srtz übernehme die Anfertigung von A
»Straßen-, Gesellschafts-S
A und Ball-Toiletten» A
M Zur Besprechung und Anprobe komme stets nach dort . H^ Feinste Referenzen am dortigen Platze.

8Kl » Uunmann Sllkvi 'kor 'g , 8
Oldenburg , Haarenstraße 29s,. ^

KißtmUktk«,
Mlchkartk«,
PriMMk,
Rtch»»»»rfik»«lsrk,
T«s»kkts > ^mit Druck
Knefdaßk» >

». s. w.
werden schnell und sauber ange¬

fertigt .

Lsinr. klitL,
Gruustraste S.

Kinderwagen ,
Reifekörbe,
Waschkörbe,
Korb -Lehnsessel

in großen Massen vorräthig bei
Ul. ^ « Ilrsnip

BLSmarckstraste SS .
0LSO -LA OOOO

s WmtW -vitmiM °
ü für die Maschinistcn-Applikanten -' und Masch.-Maaten -Prüfung .

Ein neuer Kursus beginnt am
1. April .

Vfesssl ,
y Maschiuen-Jngenieur a . D ., y
0 Kaiserstraße 63 . g
000W «AOOO 00008

Ein junger Man«
der Colonialwaarenbranche , in unge-
kündigter Stellung , sucht um sich zuverändern zum 1 . Mai anderweitigmit bescheidenen Ansprüchen Stellung .
Offerten unter M. 77 an die Exped.d . Blattes erbeten .

»»

W
in großer Auswahl empfiehlt

Flitz,
Grüostratze s»

Preisverzeichttist über prima
Gummi - Waaren
versendet gegen 10-Pfg . - Marke Sa «i -
ISts -ZLazar W . Mmper , KranL -
sml a. M . 1L.

UOer-
« Oßtl

« rd SMigstes MM«
WWhKlMShapSWH bei

8. v. ä. kekW.

zum Consumenten -Preis .

Uuln»'. ^lll»
Grüustratze S.

Gesucht
zum 1 . April ein junges , gebildetesMädchen aus achtbarer Familie ,welches Lust hat , sich im Geschäft aus¬
zubilden . Selbiges muß im Weißnähenbewandert sein . Gehalt nach Ueber-
einkunft,' familiäre Behandlung . Off .bitte unt . 8 . 101 a . d . Exped . d . Bl .Redaktton,̂ Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 46 .)
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